
Untersuchung zur Häufigkeit des Auftretens von Nabelbrüchen

Ansprechpartner:
Sabine Schmidt; sabine.schmidt@llg.mule.sachsen-anhalt.de
Katrin Rau; Katrin.Rau@tlllr.thueringen.de

Laufzeit:
29.03.2020 – 31.12.2021

Projektpartner:
Landesanstalt für Landwirtschaft und Gartenbau Sachsen-Anhalt
Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und Ländlichen Raum

Kurzfassung:
Im Rahmen dieses Projektes sollen Datenerhebungen zur Häufigkeit des 
Auftretens von Nabelbrüchen erfasst werden. Hierbei wurden alle Ferkel bis zum 
Ende der Aufzucht und die nicht verkauften Tiere, d. h. eingestallt in der 
betriebseigenen Mast, in die Betrachtung eingebunden. 
Um Unterschiede klar darstellen zu können wurden eine 
Kontrollgruppe, (Kürzen der Nabelschnur mit anschließender Desinfektion)
und eine 
Versuchsgruppe, (kein Kürzen der Nabelschnur und auch keine Desinfektion des 
Nabels (wird teilweise in den Betrieben praktiziert) 
gebildet.

Da Nabelbrüche immer mal wieder auftreten und es multifaktorielle Ursachen 
hierfür gibt, sollten gerade diese Managementmaßnahmen genauer betrachtet 
werden um anschließend Praxisempfehlungen herauszugeben.
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